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Nachhaltige Umweltentwicklung in Leipzig: Das städtische Amt für Umweltschutz
hat jetzt die für 2001 aktualisierten Indikatoren für eine nachhaltige Umweltentwicklung in
Leipzig vorgelegt. Die Indikatoren, u. a. aus den Bereichen Luft, Lärm, Verkehr, Naturschutz
oder Energie, sollen als Kontrollinstrument zur Umsetzung der Umweltqualitätsziele dienen
und die Verbesserung oder Verschlechterung einzelner Umweltbereiche aufzeigen. Teil A
der schmalen Broschüre gibt die Indikatoren wieder, die geprüft werden und nennt die
Quellen für ihre Erhebung. Teil B liefert die Daten zu den Indikatoren. Dort erfährt man z. B.,
daß das Restabfallaufkommen der Haushalte von 1997 bis 2000 um ein Drittel gesunken ist,
die Lärmbelastung der Bevölkerung aber gestiegen. So sinnvoll und hilfreich ein Indikatoren-
system für die Bewertung einer Entwicklung ist, zeigt die Publikation doch auch die Schwie-
rigkeiten desselben: völlig unkommentiert, wie in dieser Broschüre, sind manche Werte
ohne umfangreiches Hintergrundwissen in ihrer Bedeutung durch den Leser überhaupt
nicht einzuordnen. Oder er fragt sich, welchen Sinn ein Zielwert für das Jahr 2010 macht
(für SO

2
), der bereits 1997 um das Dreifache unterschritten wurde und mittlerweile um das

Zehnfache. So ist zu wünschen, daß zukünftige Veröffentlichungen dem Bürger hier mehr
Interpretationshilfe geben und auch eine verbale Bewertung der gelieferten Daten vor-
genommen wird. rq        (Indikatoren für eine nachhaltige Umweltentwicklung
in Leipzig, erhältlich für 2,50 Euro im Amt für Umweltschutz, Nonnenstr. 5 c °  C-UM3-239.2)

Apfelerlebniskisten sind zu haben: Für alle, die mit Kindern einen spannenden und
interessanten Tag in der Natur verbringen wollen, hat der Ökolöwe – Umweltbund Leipzig
e. V. unter Beteiligung der Umweltbibliothek zwei Kisten rund um das Thema Apfel und
Streuobstwiese zusammengestellt (gefördert durch das RP Leipzig). Die Kisten enthalten u.
a. mehrere Brettspiele, Obstmesser und Apfelkernausstecher, Becherlupen, Fernrohr, Vogel-
stimmentrainer, einen Ordner mit Spielideen, Kopiervorlagen und Rezepten und  ver-
schiedene Bücher: vom Bilderbuch über den Naturführer bis zur umfassenden Apfelkunde.
So ist es z. B. möglich, für Kindergarten- oder Grundschulgruppen von der Insekten-
beobachtung auf der Wiese bis zum gemeinsamen Apfelkuchenessen vielfältige Tätigkei-
ten und Erlebnisse zu organisieren und ganz nebenbei Wissen über Natur- und Arten-
schutz, Obstbau, Geschichte, Kultur und gesunde Ernährung zu erschließen.
(Die Apfelerlebniskisten können beim Ökolöwen im Haus der Demokratie für 5 Euro/
Woche ausgeliehen werden. Buchung und Information bei Holger Seidemann unter
0341/ 30 65 185 oder über www.oekoloewe.de)

           7. Leipziger Umwelttage und 13. Leipziger Ökofete
                         „Anders reisen“ vom 3. - 9.6. 2002

7. Leipziger Umwelttage: ° Kinder jagen Mr X und Mrs Y (5.6.) – die Gangsterjagd mit Bus
und Straßenbahn von Ökolöwe und LVB ° Zu Fuß durch die Leipziger City (alle Tage) – der
Stadtrundgang mit Gästeführung Leipzig und Umland e. V. ° Zwei Kanäle, ein  See, ein Fluß
(8.6.) – Ganztagsradtour durch den Auwald mit den Naturfreunden Leipzig ° Biotour rund
um die Dübener Heide (8.6.) – Biohöfe und -läden entdecken mit dem Projekt
Ökovermarktung ° Solarfete (5.6.) – Überraschungen mit den Stadtwerken im Jugend-
technologiezentrum „GaraGe“ ° und viele andere Veranstaltungen

13. Leipziger Ökofete: ° wieder gemeinsam mit dem Badewannenrennen der naTo am
Völkerschlachtdenkmal ! (11 - 19 Uhr) ° Ökobauernmarkt ° es stellen sich vor: Dübener
Heide, Kohrener Land, Muldental und der Grüne Ring Leipzig ° Straßenmusik ° Stadt,
Name, Land ... die Spielaktion für Kinder und Jugendliche ° Kinder-Mitmachangebote:
Puppenspiel, Tanz, Trommeln, Basteln, Sport- und Spielmobil u. a.

(Das komplette Programm finden Sie unter www.umweltbibliothek-leipzig.de – die ge-
druckte Ausgabe ist im Haus der Demokratie und vielen anderen Auslagestellen erhält-
lich – Infos beim Ökolöwen unter 30 65 185)

Liebe Leserinnen und Leser,

auf Bundesebene wurden in letzter Zeit eine
Menge umweltrelevanter Beschlüsse gefaßt
und wichtige Berichte vorgelegt. Dazu ge-
hört beispielsweise das neue Bundes-
naturschutzgesetz, welches das alte von
1976 endlich ablöst. Es enthält u. a. die auf
Bundesebene neu eingeführte Verbands-
klage für die Naturschutzverbände, eine
Regelung zur Schaffung eines Biotop-
verbundes auf mindestens 10 Prozent der
Landesfläche und klare Anforderungen an
die sogenannte „gute fachliche Praxis“ ei-
ner natur- und umweltverträglichen Land-
wirtschaft. Die Bundesländer haben jetzt
drei Jahre Zeit, die Rahmenvorgaben des
Bundes in Landesrecht umzusetzen.
Der Bundesrat hat mit seiner Zustimmung
Ende April weiteren Vorlagen zur Gesetzes-
kraft verholfen. So wurde die Novelle des
Wasserhaushaltsgesetzes zur Umsetzung
der EU-Wasserrahmenrichtlinie beschlossen
(auch hier müssen nun die Länder mit den
Landeswassergesetzen nachziehen), mit
der bis 2015 alle Gewässer bei Schadstof-
fen und der im Wasser heimischen Tier- und
Pflanzenwelt einen guten Zustand erreichen
sollen. Die neue Gewerbeabfallverordnung
erhöht die Anforderungen an die Verwer-
tung von gewerblichen Siedlungsabfällen,
Vorbehandlungsanlagen müssen jetzt eine
Verwertungsquote von mindestens 85 Pro-
zent erreichen. Mit der neuen TA Luft wird
die aus dem Jahr 1986 stammende Verwal-
tungsvorschrift abgelöst, an EU-Recht
angepasst und der Stand der Technik in

der Luftreinhaltung fortgeschrieben.

Im April hat außerdem der
Sachverständigenrat für Umweltfragen sein
Umweltgutachten 2002 übergeben, in dem
er u. a. den Atomausstieg, das Erneuerbare-
Energien-Gesetz sowie die eingeleitete
Wende in der Agrarpolitik als positive Ent-
wicklungen würdigt. Handlungsbedarf sieht
er insbesondere im Verkehrs- und Abfall-
bereich und bei der Weiterentwicklung ei-
nes ambitionierten Klimaschutzes.
Bedeutsam ist nicht zuletzt der Nationale
Radverkehrsplan 2002 – 2012, der jetzt eben-
falls vorliegt und eine Vielzahl von Maßnah-
men zur Radverkehrsförderung enthält.

Mehr Informationen zu allen Themen finden
Sie, wie immer, in Ihrer Umweltbibliothek.

Mit freundlichen Grüßen

Roland Quester
Leiter der Umweltbibliothek
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Neue Medien vorgestellt

Natur des Menschen / Globalisierung / Naturgärten

Christian Jungblut: Meinen Kopf auf deinen Hals. Die neuen Pläne des Dr. Frankenstein alias Robert White °
Hirzel Verl. 2001 ° ISBN 3-7776-1103-4 ° B-SW9-46
Was bin ich? Was ist mein Selbst, meine Identität? Dr. Robert White, mit Auszeichnungen hochdekorierter Neurochirurg in Cleveland, USA,
und Mitglied der vatikanischen Pontifikalakademie, meint, daß Selbst eines Menschen und seine Seele, sind ausschließlich in seinem
Gehirn zu finden. Der Körper ist nach seiner Auffassung nicht mehr als ein „Powerpack“, der das Gehirn am Leben hält. Daraus folgt für ihn
auch, daß man den Powerpack auswechseln kann, wenn dieser seinen Dienst versagt, das Gehirn aber noch fit ist. Konkret: Einem
genialen Geist wie Stephen Hawking, dessen durch Muskelatrophie bewegungsunfähiger Körper ihn vor seiner Zeit ins Grab bringen
würde, könnte ein neuer Körper gegeben werden. Dazu trennt man in einer Operation seinen Kopf mit Hals vom Rumpf und verbindet
ihn mit dem jungen, kräftigen Körper eines z.B. gerade verunglückten Motorradfahrers. Mit Affen hat Dr. White diese Operation schon
ausgeführt. Bisher kann man allerdings nur die Blutgefäße miteinander verbinden, das Rückenmark nicht – der „Kopf auf dem Kissen“
kann den neuen Körper weder bewegen noch spüren. Das dieser neue Mensch trotz eines komplett anderen Körpers Stephen Hawking
wäre und dieser damit auch kein Identitätsproblem hätte, darin ist sich Dr. White sicher, da er ja das Selbst des Menschen allein im Gehirn
verortet. Der Journalist und Kischpreisträger Christian Jungblut hat mit Dr. White über mehrere Jahre tagelange Gespräche geführt über
Identität, Bewußtsein, die Seele und Ethik in der Medizin. Aus diesen Gesprächen ist ein packendes, tiefsinniges und verstörendes Buch
geworden, in dem beide um ihre Position ringen. Jungblut kommt das Verdienst zu, ein Thema fundamentaler Dimension aus der Ebene
der akademischen Diskussion medizinisch-praktischer Durchführbarkeit auf die populärwissenschaftliche Ebene für jedermann und die
Frage der Wünschbarkeit des Machbaren geführt zu haben.   Roland Quester

Franz M. Wuketits: Der Affe in uns. Warum die Kultur an unserer Natur zu scheitern droht ° S. Hirzel Verl. 2002 ° ISBN
3-7776-1117-4 ° B-KM 5-14
Ist der Mensch die Krone der Schöpfung oder „nur“ ein nackter Affe? Ist er Gottes Ebenbild, gesandt um über die Tiere zu herrschen, oder
lediglich ein Zufallsprodukt der Natur? Und welche Konsequenzen zieht man aus der Beantwortung dieser Fragen? Lassen sich „mensch-
liche“ Tugenden überhaupt realisieren, wenn der Affe in uns vor allem danach strebt, sich und seine Nachkommen zu erhalten? Was ist
mit unserem christlich-abendländischen Weltbild, was mit Moral, Ethik, Humanismus? Am Ende unerfüllbare Wunschträume blässlicher
Romantiker? Franz M. Wuketits stellt diese Fragen in seinem neuen Buch und läßt den Leser auch nicht lange im Unklaren, welcher Ansicht
er ist. Der Klappentext verrät uns nur wenig über den Autor, der 1982 den Österreichischen Staatspreis für Wissenschaftliche Publizistik
erhielt und seit 23 Jahren an der Universität Wien (parallel dazu auch an der Universität Graz) lehrt. Dieses ist bei weitem nicht sein erstes
Buch zu dem Thema, und so fällt bei der Lektüre vor allem auch sein unglaublich breit gefächerte Wissen aus der Evolutionstheorie,
Psychologie, Soziologie, Kulturgeschichte und zahlreichen anderen Bereichen der Wissenschaft auf. Spielerisch greift er auf Darwin, Freud,
Goethe zurück; jongliert mit Zitaten, Daten und Namen. Das Buch, obwohl durchaus als Fachbuch einzuordnen, liest sich kurzweilig,
bisweilen vergnüglich und ist für mich eine Quelle zahlreicher Denkanstöße gewesen. Die Konsequenz aus der Lektüre könnte sein, daß der
Mensch gerade nicht die „Krone“ der Schöpfung ist, sondern wie alles Lebendige und Nicht-Lebendige ein Teil von ihr. Ließen wir diese
Erkenntnis zu, gelänge es uns vielleicht viel besser, menschlich zu sein.  Maike Bellmann

Jerry Mander, Edward Goldsmith (Hrsg.): Schwarzbuch Globalisierung. Eine fatale Entwicklung mit vielen Verlie-
rern und wenigen Gewinnern °  Riemannn Verl. 2002  °  ISBN 3-570-50025-X  ° B-WI1-82
Globalisierung lautet das neue Zauberwort, das freien Handel über alle Grenzen hinweg propagiert, die Welt zum Dorf schrumpfen läßt
und Wohlstand für alle verheißt. Aber wie sieht die Realität aus? Wer profitiert wirklich vom schrankenlosen Welthandel? Die Arbeiter,
deren Jobs täglich in Frage gestellt werden? Die Bauern, die nicht mehr konkurrenzfähig sind oder von ihrem Land vertrieben werden,
damit in riesigen Monokulturen Produkte für den Weltmarkt angebaut werden können? Wessen Bedürfnisse werden befriedigt von einem
System, das lokale und regionale Regierungen impotent macht und die reale Macht gesichtslosen bürokratischen Körperschaften
überträgt? Dieses Buch versammelt internationale Experten, die sich mit den Folgen der Globalisierung auseinandersetzen. In ihren
Analysen zeigen sie auf, daß die heute praktizierte Form der Globalisierung in vielen Bereichen das Gegenteil von dem bewirkt, was ihre
Befürworter versprechen. Die Autorinnen und Autoren bieten Alternativen an. Sie machen deutlich, daß die Globalisierung keinen
unausweichlichen evolutionären Prozeß darstellt, sondern vielmehr ein wirtschaftliches Experiment, das – unter Vernachläßigung aller
anderen Werte – nur noch die Maxime des so genannten freien Marktes gelten läßt. Es liegt weder im Interesse der Menschheit noch des

Planeten, die ganze Welt in eine Freihandelszone zu verwandeln.

Eric Schlosser: Fast Food Gesellschaft. Die dunkle Seite von Mc-Food & Co. ° Riemann Verl. 2002 ° ISBN 3-570-
50023-3 ° B-GE5-94
Auf der Grundlage langjähriger Forschungsarbeit entstand dieses Buch, das den Bogen von Colorado bis nach Sachsen spannt. Der
Autor untersucht das weltumspannende Imperium der großen Fast Food-Konzerne, allen voran MacDonald’s und deckt die wirtschaft-
liche und politische Macht auf, die sie ausüben. Ausgehend von einem geschichtlichen Rückblick gewinnt der Leser einen Einblick in die
Strategien, die die Konzerne verfolgen und den Einfluss, den sie auf das Leben des Einzelnen gewinnen – eine Entwicklung, die man als
Amerikanisierung des Alltags bezeichnen kann. Schlosser zeichnet die Auswirkungen auf, die die industrielle Viehhaltung auf die Landwirte
hat, beleuchtet die Lage der Arbeiter in Schlachthöfen und Fleischfabriken und beschreibt die Arbeitsbedingungen in den Fast Food-
Ketten. Die ernüchternden Erkenntnisse waren für Schlosser der Anlass, dieses Buch zu schreiben, denn die Menschen sollten wissen „was
sich hinter der glänzenden, glatten Fassade von Fast Food verbirgt. Sie sollten wissen, was wirklich zwischen den Hälften des Sesam-

brötchens steckt. Denn, wie lautet ein altes Sprichwort: Man ist, was man isst.“ Christine Wehlte

Peter Richard: Lebendige Naturgärten planen, gestalten, pflegen ° AT Verl. 2002 ° ISBN 3-85502-776-5 ° C-HA4-67
Mit diesem Buch wird sowohl dem erfahrenen Naturgärtner als auch dem Anfänger ein Werkzeug in die Hand gegeben, mit dem eine
erfolgreiche Planung, Gestaltung und auch Pflege eines naturnahen Gartens möglich sind. Der Autor wendet sich ausführlich den
Elementen eines Naturgartens zu, so z. B. dem Anlegen vom Wegen und Plätzen, Trockenmauern und Treppen, dem Wasser im Garten
und natürlich den für den jeweiligen Zweck geeigneten Pflanzenarten. Seine langjährige Berufserfahrung in der Garten- und Landschafts-
gestaltung erlauben es dem Autor, eine Vielzahl von  Beispielen für naturnahe Gartengestaltung in Wort und Bild aufzuführen. Sie sind mit
detaillierten Anleitungen verbunden, die den Leser in Stand setzen, sowohl die vorgestellten Projekte als auch eigene Ideen umzusetzen.
Spätestens beim Lesen dieses Buches wird der Wunsch geweckt, den eigenen Garten in einen Lebensraum für einheimische Pflanzen und
Tiere zu verwandeln, der gleichzeitig dem Leben im Einklang mit der Natur und der Erholung dient. Christine Wehlte



In dieser Rubrik werden Monogra-
phien und Sammelbände verzeich-
net, die neu in der Umwelt-
bibliothek eingetroffen sind. Diese
können nicht als Kopie bestellt,
sondern nur entliehen werden
(auch per Post).

Abfall

1. Fortschreibung des Abfallwirtschafts-
konzeptes d. Stadt Leipzig : 2001–2005 ° Ei-
genbetrieb Stadtreinigung ° 2002 °
C-AB2-133

End-of-life vehicle regulation in Germany
and Europe - problems and perspectives °
Rainer Lucas ; David Schwartze. ° Wupper-
tal-Institut ° 2001 ° C-AB8-27

Biologie

Tiere im Sport : Menschliche Motive und
Anliegen des Naturschutzes; Tagung der
Evangelischen Akademie Bad Boll ° 2000 °
C-BI5-9

Stand der Entwicklung des Monitoring von
gentechnisch veränderten Organismen :
Materialiensammlung; Stand August 2001 °
Umweltbundesamt ° 2001 ° C-BI6-74

Untersuchungen zum Greifvogelbestand,
Habitatstrukur und Habitatveränderung in
ausgewählten Gebieten von Sachsen-An-
halt : Dissertation ° Matthias Weber ° 2001 °
B-BI4-185

Tiere : Die große Bild-Enzyklopädie mit über
2000 Arten  °  Dorling-Kindersley  °  2001 °
C-BI4-17

Das unnötige Leiden der Tiere : Tierrechte -
Was jeder Einzelne tun kann ° Marc Bekoff °
Herder ° 2001 ° B-BI5-30

Debatte über Stammzellenforschung und
den Import embryonaler Stammzellen; 214.
Sitzung des Deutschen Bundestages am 30.
Januar 2002 ° Das Parlament ° 2002 °
S-BI6-19

Boden

Böden und Schadstoffe : Bedeutung und
Bodeneigenschaften bei stofflichen Bela-
stungen °  Bundesverband Boden ° Erich
Schmidt Verl. ° 2000 ° B-BO2-24

Bodenmonitoring in Sachsen ° Sächsisches
Landesamt f. Umwelt u. Geologie ° 2000 °
C-BO2-68

Risikoabschätzung von Stoffen im Boden :
Vorschlag des BUA; Stand Juni 2001° S. Hirzel
° 2001 ° B-BO3-16

Grundsätze und Maßnahmen für eine vor-
sorgeorientierte Begrenzung von
Schadstoffeinträgen in landbaulich genutz-
ten Böden ° Umweltbundesamt (Hrsg.) °
2001 ° C-BO3-44

Anforderungen an die Wiederherstellung
von Bodenfunktionen nach Entsiegelung :
Rechtliche und bodenfachliche Rahmen-
bedingungen für eine Entsiegelungs-
verordnung ° Umweltbundesamt (Hrsg.) °

2001 ° C-BO8-4

Chemie

Biologische Bedeutung synthetischer und
natürlicher endokrin wirkender Stoffe : Aus-
wirkungen auf die menschliche Gesundheit;
Stand: Februar 2001 ° S. Hirzel ° 2001 °
B-CH5-29

Energie

Energy Needs, Choices and Possibilities :
Scenarios to 2050; Global Business Environ-
ment   °   Shell International   °  2001°
B-EN2-89

Nachhaltige Energiepolitik für eine
zukunftsfähige Energieversorgung : Energie-
bericht ° BMWi ° 2001 ° C-EN2-114

Strategieoptionen kommunaler Energie-
versorger im Wettbewerb : Energienahe,
ökoeffiziente Dienstleistungen und kommu-
nale Kooperationen ° Oliver Wagner ; Kora
Kristof  °  Wuppertal-Institut °  2001°
C-EN2-116

Energieversorger auf dem Prüfstand : Dar-
um prüfe, wer sich (ewig) bindet ...; Konzept-
studie „Versorger-Test“ ° Wolfgang Irrek ;
Kora Kristof ; Dieter Seifried ° Wuppertal-In-
stitut ° 2001 ° C-EN2-117

Windkraftanlagenmarkt 2002 : Typen, Tech-
nik, Preise  ° SunMedia (Hrsg.) ° 2002 °
C-EN3-27.9

Solarthemen : Infodienst für regenerative
Energien; Sonderteil: Solarthermie ° 2002 °
S-EN3-32

Naturbelassene biogene Festbrennstoffe :
umweltrelevante Eigenschaften und
Einflussmöglichkeiten; Abschlussbericht °
2000 ° C-EN3-100

Ökologische und ökonomische Bewertung
von Bioenergieträgern : Vergleichende Un-
tersuchungen von Stückholzheizung, Raps-
methylester und Fernwärme aus Heu ° Eid-
genössische Forschungsanstalt für Agrarwirt-
schaft und Landtechnik (FAT)° 2000 °
C-EN3-101

Jahrbuch Erneuerbare Energien 2001 °
Frithjof Staiß (Hsrg.) ° Bieberstein Verl. ° 2001 °
B-EN3-139.2

Energetische Nutzung von Biomasse - Stand
der Realisierung der katalytisch-allothermen
Holzvergasung ° Fördergem. ökol. Stoff-
verwertung Halle (Saale) ° Henner-Verl. °
2001 ° B-EN3-161

Der Stirling-Motor : einfach erklärt und leicht
gebaut ° Dieter Viebach ° Ökobuch ° 2001 °
B-EN6-56

Innovative Energiewandler : Sechstes Kas-
seler Symposium Energie-Systemtechnik °
Inst. f. solare Energieversorgungstechnik °
2001 ° B-EN6-55

Blockheizkraftwerke : Ein Leitfaden für den
Anwender; ein Informationspaket ° Horst

Meixner ° 2002 ° B-EN6-57

Energieeinsparverordnung 2002 leicht und
verständlich ° Bund der Energieverbraucher
° 2002 ° C-EN8-8

Gesundheit

Gentechnik, Fooddesign, Ernährung : Lexi-
kon  ° Heinz Knieriemen ° AT-Verl. ° 2002 °
B-GE0-6

Wesen und Signatur der Heilpflanzen : Die
Gestalt als Schlüssel zur Heilkraft der Pflan-
zen ° Roger Kalbermatten ° AT-Verl. ° 2002 °
C-GE3-5

Europäische Esskultur : Eine Geschichte der
Ernährung von der Steinzeit bis heute  °
Gunther Hirschfelder ° Campus Verl. ° 2001 °
B-GE5-96

Haushalt

Mit Weiden bauen : Anleitungen für Zäune,
Laubengänge, Wigwams, Sitzplätze und
grüne Kuppeln ° Jon Warnes ° Ökobuch °
2001 ° B-HA3-92

Haferwurzel und Feuerbohne : Alte
Gemüsesorten - neu entdeckt ° Brigitte
Bartha-Pichler ;  Markus Zuber  ° AT-Verl. °
2002 ° C-HA4-66

Umweltfreundliche Beschaffung - Think glo-
bal - buy green : Tagungsdokumentation ;
Rechtslage, Informationsquellen und Markt-
transparenz ° Bundesverband für Umwelt-
beratung (Hrsg.) ° 2001 ° C-HA5-12

Umweltaspekte bei der Vergabe öffentlicher
Aufträge  ° Niels Griem ° Bundesverband f.
Umweltberatung ° 2002 °C-HA8-15

Kunst/Kultur

... den Himmel berühren : 65 Hoffnungs-
geschichten ° Karl-Heinz Heilig Film +
Medienproduktion ° 2002 ° B-KU4-96

Die Kinder der KlonFarm : Thriller ° Tilo Ballien
° Militzke ° 2002 ° B-KU4-97

Lammfromm oder saudumm? : Das Tier in
unserer Kultur; Tagung der Evangelischen
Akademie Baden ° 2000 ° B-KU5-13

Landwirtschaft

Ländliche Entwicklung im Wandel der Zeit :
Zielsetzungen und Wirkungen ° Franz Schlos-
ser ° 1999 ° C-LA2-39

Agrarwende jetzt : Gesunde Lebensmittel
für alle  °  Franz Alt  °  Goldmann °  2001 °
B-LA3-93

weitere Neueingänge



Reduzierung der Rindfleischerzeugung
durch Umstellung von Acker- auf extensive
Grünlandnutzung und ihre Auswirkung auf
den Naturhaushalt : Forschungsvorhaben
° Bayerisches Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten ° 2001 °
C-LA3-24

Naturschutz und Ökolandbau : Handlungs-
bedarf für die Agenda 2000 und gemeinsa-
me Vorbereitung auf die Agenda 2007;
Tagungsdokumentation ° bearbeitet von
Norbert Wiersbinski ° Bundesamt für Natur-
schutz ° 2001 ° C-LA3-26

Großräumigkeit/Kleinräumigkeit in der
Agrarlandschaft ° Staatliches Museum für
Naturkunde Görlitz ° 2001 ° B-LA3-92

Geschichte des ökologischen Landbaus °
Wolfgang Schaumann; Georg E Sieben-
eicher; Immo Lünzer ° SÖL ° 2002 ° B-LA3-94

Nachwachsende Rohstoffe im Freistaat
Sachsen ° Sächsische Landesanstalt für
Landwirtschaft ° 2001 ° B-LA4-26

Tierernährung - Ressourcen und neue
Aufgben : Tagungsband ° Landbau-
forschung Völkenrode ° 2001 ° C-LA5-3

Grundlagen der Regionalvermarktung : Ein-
blick, Rückblick, Ausblick ° Deutscher Ver-
band für Landschaftspflege e.V. ° 2000 °
C-LA6-15

Stand und Entwicklungstendenzen regiona-
ler Kreisläufe der landwirtschaftlichen Pro-
duktion und Vermarktung unter besonde-
rer Berücksichtigung des ökologischen
Landbaus in der Region Leipzig ° Gesell-
schaft für Umweltplanung, ländliche Ent-
wicklung und Projektmanagement ° 2001 °
C-LA6-16

Fischbesatz - sinnvoll oder schädlich? :
Wege zu einer nachhaltigen fischereilichen
Bewirtschaftung ° Uwe Weibel ° NABU Lan-

desverband BW ° 2001 ° S-LA7-2

Luft/Klima

Luftreinhaltung: Leifaden zur Emissions-
überwachung ° Umweltbundesamt ° 2001
° C-LK2-104

Damit weniger in die Luft geht : Das neue
Klimaschutzprogramm der Bundesregierung
° 2001 ° C-LK3-98

Bedeutung der klimawirksamen Emissionen
des PKW-Verkehrs und Bewertung von
Minderungsstrategien ° Thomas Langrock ;
Rudolf Petersen ; Karl Otto Schallaböck °
Wuppertal-Institut ° 2002 ° C-LK3-90

Naturschutz

Naturschutz und gesellschaftliches Han-
deln : Aktuelle Beiträge aus Wissenschaft und
Praxis; bearbeitet von Karl-Heinz Erdmann
und Christiane Schell ° Bundesamt für Na-
turschutz ° 2002 ° B-NA1-14

Lokale Agenda 21 und Naturschutz : Praxis-
leitfaden ° Difu ° 2002 ° B-NA1-15

Wo liegt der Hase im Pfeffer? : Naturschutz
& Rote Liste - Jagd & Hege? ° NUA ° 2002 °
C-NA2-53

Lärm und Landschaft : Referate der Tagung
„Auswirkungen von Lärm und Planungs-
instrumente des Naturschutzes“ ° Bundes-
amt f. Naturschutz °2001 °C-NA2-54

Von Fledermäusen und Menschen : Ergeb-
nisse und Erfahrungen aus einem Modell-
vorhaben zum Schutz hausbewohnender
Fledermäuse; Abschlussbericht „Schaffung
eines Quartierverbundes für gebäude-
bewohnende Fledermausarten durch Si-
cherung und Ergänzung des bestehenden
Quartierangebotes an und in Gebäuden“
° Markus Dietz ; Marion Weber ° Bundesamt
f. Naturschutz ° 2002 ° C-NA2-58

Ermittlung von Ursachen für die Unterschie-
de im biologischen Inventar der Agrarland-
schaft in Ost- und Westdeutschland als
Grundlage für die Ableitung naturschutz-
verträglicher Nutzungsverfahren ° Ulrich
Voigtländer ; Wolfgang Scheller ; Christof
Martin ° Bundesamt für Naturschutz ° 2001 °

C-NA2-59

Auswirkungen von Fremdlicht auf die Fau-
na im Rahmen von Eingriffen in Natur und
Landschaft : Analyse, Inhalte, Defizite und
Lösungsmöglichkeiten; Referate und Ergeb-
nisse der gleichnamigen Fachtagung ° be-
arbeitet von Marita Böttcher ° Bundesamt
für Naturschutz ° 2001 ° B-NA2-76

Verlandungsbereiche stehender Gewäs-
ser, Hülen und Tümpel ° K. Zintz ° Landesanst.
f. Umweltschutz BW ° 2001 ° B-NA3-43

Der Funktionswandel von Hecken, Feld-
gehölzen, Obstwiesen und Baumreihen in
der Kulturlandschaft : Mit Beiträgen zur Ge-
schichte, Durchführung und Effizienz der
Pflanzgutförderung in Westfalen-Lippe
(1948-2000) ° B. Tenbergen ° Landschafts-
verb. Westfalen-Lippe ° 2001 ° C-NA3-55

Naturreport - Leipzig und Umgebung :
Jahresschrift ° NABU, Kreisverbandes Leip-
zig ° 2002 ° B-NA4-40.6

Erhaltung historischer Bauerngärten; Bota-
nische Gärten - Aufgaben und Perspekti-
ven für den Naturschutz; Bäume im
Siedlungsbereich; Schutzgebiete -
Landschaftspflege oder Prozeßschutz ° NNA
° 1999 ° C-NA4-134

Lebens-Räume : Naturschutzförderung in
Sachsen - ein Beitrag zur Natura 2000 ° SMUL
° 2001 ° C-NA4-136

Landschaftsplanung als Steuerungs- und
Koordinationsinstrument zur räumlichen
Lenkung von Fördermitteln : Ergebnisbericht
der Fachveranstaltung zum F+E-Vorhaben
„Anforderungen und Perspektiven zur Wei-
terentwicklung der örtlichen Landschafts-
pläne“ ° Dietwald Gruehn ; Hartmut Kenne-
weg ° Bundesamt für Naturschutz ° 2001 °
C-NA4-137

Landschaftsplanung und ihre Wechselwir-
kung zu anderen Fachplanungen : Doku-
mentation der Fachtagung ° Dietwald
Gruehn ° Bundesamt für Naturschutz ° 2001
° C-NA4-138

Kooperationsformen von Naturschutz und
regionalem Tourismus : Projektbeispiele ° Ch.
Revermann; T. Petermann ° Büro für
Technikfolgenabsch. °  2001 ° C-NA5-41

Nachhaltige Erholungsnutzung und Touris-
mus in Bergbaufolgelandschaften : Hand-
reichung für Kommunen ° S. Gerstner ; S.
Jansen ; C. Lübbert ° Bundesamt für Natur-
schutz ° 2001 ° C-NA5-42

Indikatoren für die Entwicklung von nach-
haltigem Tourismus im Ostseeraum : For-
schungsbericht ° Umweltbundesamt ° 2001
° C-NA5-43

Nachhaltige Erholungsnutzung und Touris-
mus in Bergbaufolgelandschaften ° Bundes-
amt für Naturschutz ° 2002 ° C-NA5-44

Der Wunsch nach Verwandlung : Mythen
des Tourismus; Beiträge zur Verleihung des
Bad Herrenalber Akademiepreises 2000 °
Christoph Hennig ° Ev. Presseverband f.
Baden ° 2001 ° B-NA5-67

Implementing the Convention on Biological
Diversity on the Ground : The Example of
Biosphere Reserves ° Lothar Gündling ° Bun-
desamt f. Naturschutz °2002 °C-NA8-20

Nachkontrollen von Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen im Rahmen der naturschutz-
rechtlichen Eingriffsregelung : Ergebnis-
bericht zur Fachtagung ° bearbeitet von
Steffi Schubert ° Bundesamt für Naturschutz
° 2001 ° C-NA8-21

Genetische Ressourcen, traditionelles Wis-
sen und geistiges Eigentum im Rahmen des
Übereinkommens über die biologische Viel-
falt : Schlussbericht des F+E-Vorhabens
„Rechtliche Analyse des Übereinkommens
über die biologische Vielfalt unter beson-
derer Berücksichtigung der Fragen des gei-
stigen Eigentums“ ° Bundesamt für Natur-
schutz ° 2001 ° C-NA8-22

NATURA 2000 : Die FFH-Richtlinie und ihre
Folgen; Zukunftsforum Naturschutz ° Ev. Aka-
demie Bad Boll ° 2001 ° C-NA8-23

Pädagogik/Bildung

Bericht der Bundesregierung zur Bildung für
eine nachhaltige Entwicklung ° Bundesm.
für Bildung und Forschung ° 2001 ° C-PK1-1

Bildung und Lernen im Zeichen der Nach-
haltigkeit : Konzepte für Zukunftsorientierung,
Ökologie und soziale Gerechtigkeit ° Beer,
Wolfgang u.a ° Wochenschau Verl. ° 2002 °
B-PK1-4

Neue Medien vorgestellt



Pädagogische Leitbilder für die außerschu-
lische Umweltbildung : Eine Analyse von
Konzepten und Denkmustern ° Katharina
D. Giesel ° 1999 ° C-PK2-104.1

Bildung für eine nachhaltige Entwicklung
in Umweltzentren : Thema: Konsum und Le-
bensstile ° Arbeitsgemeinschaft Natur- und
Umweltbildung e. V. ° 2001 ° B-PK2-131

Umwelterziehung in der Schule : Zwischen
Anspruch und Wirksamkeit ° Deutsche Ge-
sellschaft für Erziehungswissenschaft ° Leske
und Budrich ° 2001 ° B-PK2-132

Urbane Umweltbildung im Kontext einer
nachhaltigen Entwicklung : Theoretische
Grundlagen und schulische Perspektiven °
Gerhard Becker ° Leske und Budrich ° 2001 °

B-PK2-133

Politik/Gesellschaft

Globale Trends 2002 : Fakten, Analysen, Pro-
gnosen ° S. Fischer ° 2001 ° B-PG0-26.5

Grundlagen der Globalisierung : Perspekti-
ven des Wohlfahrtsstaates ° E. Rieger ; S.
Leibfried ° Suhrkamp ° 2001 ° B-PG1-21

Die Zukunft der Ökologischen Stadtgüter
des Betriebes für Beschäftigungsförderung
(bfb) ° Stadt Leipzig ° 2002 ° S-PG2-11

Eine Revolution und ihre Folgen : 14 Bürger-
rechtler ziehen Bilanz; u.a. Jens Reich, Kon-
rad Weiß, Marianne Birthler, Wolfgang
Templin, Ulrike Poppe, Friedrich
Schorlemmer, Joachim Gauck ° Verl. Ch.
Links ° 2001 ° B-PG4-139

Raumordnung/Bauwesen

Umweltbilanzen : Instrumente einer zukunfts-
fähigen Regionalplanung?; Die potentielle
Bedeutung regionsbezogener Stoffstrom-
bilanzen, von EMAS und der Ökobilanz-
Methodik ° Helga Kanning ° Dortmunder
Vertrieb für Bau- und Planungsliteratur ° 2001
° B-RA2-72

Entwicklung eines kommunalen
Entsiegelungskonzeptes : Dargestellt am
Beispiel der Stadt Hildesheim ° Karen Stulle ;
Katrin Wulfert ° Niedersächsisches Landes-
amt für Ökologie ° 2001 ° C-RA2-190

Raumentwicklung und Raumordnung in
Deutschland : Kurzfassung des
Raumordnungsberichts 2000 ° Bundesamt
f. Bauwesen u. Raumordnung ° 2001 °
C-RA2-191

Jahrbuch Stadterneuerung 2001 : Beiträge
aus Lehre und Forschung an deutschspra-
chigen Hochschulen ° AK Stadterneuerung
an deutschspr. Hochschulen ; Institut für
Stadt- und Regionalplanung der TU Berlin °
2001 ° B-RA3-55.7

Ergebnisse des Gutachterverfahrens „Visio-
nen für den Leipziger Osten“ und Erarbei-
tung des Konzeptionellen Stadtteilplans für
den Leipziger Osten ° Stadt Leipzig ° 2001 °
C-RA3-333

Olympische Spiele 2012 / 2016 in Leipzig
unter Einbeziehung von Partnern der Regi-
on : Machbarkeitsstudie ° Stadt Leipzig °
2001 ° C-RA3-335.1

Innerstädtische Einkaufszentren : Anforde-
rungen und Integration ° Rolf Junker ; Gerd
Kühn ° Ministerium für Arbeit, ... des Landes
NRW ° 1999 ° C-RA3-343

Energie sparen in Baudenkmälern : Bundes-
wettbewerb - die Preisträger; Innovative
Techniken und Ideen zur Reduzierung des
Energieverbrauchs in historischer Bausub-
stanz ° Bund Heimat und Umwelt in
Deutschland ° 2002 ° C-RA3-345

Neue Nutzung in historischen Strukturen :
Sommerakademie 2000:
ZukunftsWerkstattWohnbauen ° Wüstenrot
Stiftung ° 2001 ° C-RA3-346

Villa und Eigenheim : Suburbaner Städte-
bau in Deutschland  ° DVA ° 2001 °
C-RA3-347

Bauen und Wohnen im 21. Jahrhundert °
Bundesministerium für Bildung und For-
schung ° 2002 ° C-RA3-357

Zwischen Himmel und Erde : Die Baukunst
der Glücklichen; Der Film über Weidenbau
und andere Geschichten; mit den Bau-
künstlern Dorothea Kalb-Brenek und Mar-
cel Kalberer ° Karl-Heinz Heilig ° K.-H. Heilig
Film + Medienproduktion ° 2002 ° V-RA5-2

Neue Wärmepumpen-Konzepte für
energieeffiziente Gebäude ° BINE-Projektinfo
° Fachinformationszentrum Karlsruhe ° 2001
° S-RA5-50

EnEV Checkliste für die Neubauplanung °
Arbeitsgemeinschaft für sparsamen und
umweltfreundlichen Energieverbrauch e. V.
° 2001 ° C-RA5-98

Das neue Lehmbau-Handbuch : Baustoff-
kunde, Konstruktionen, Lehmarchitektur °
Gernot Minke ° Ökobuch °2001 °B-RA5-127

Kieselstein-Mosaik : Schöne Böden für
Wege und Lieblingsplätze im Garten gestal-
ten ° Maggy Howarth ° Ökobuch ° 2001 °
B-RA5-128

Bauen mit Frischholz : 15 einfache Projekte
für den Garten ° Alan Bridgewater ; Gill

Bridgewater ° Ökobuch ° 2002 ° C-RA6-60

Sozialwissenschaften

Zum umweltbewussten Freizeit- und
Mobilitätsverhalten von Kindern und Ju-
gendlichen im gesellschaftlichen Wandel :
„Bildung und Beratung für eine nachhalti-
ge Entwicklung“ im Kontext der sich verän-
dernden Erwerbsgesellschaft und
Generationsbeziehungen ° Charlotte
Wehrspaun ° Forschungsgruppe Umwelt-
bildung, FU Berlin ° 2001 ° C-SW2-54

Zum Umweltverhalten von StudentInnen :
Die Anwendung des Berliner Fragebogens
in Leipzig ° Rico Emmrich ; Marieluise Melzer
; Kerstin Schneider ° Forschungsgruppe Um-
weltbildung, FU Berlin ° 2000 ° C-SW2-55

Perspektiven für die Verankerung des
Nachhaltigkeitsleitbildes in der
Umweltkommunkation : Chancen, Barrieren
und Potenziale der Sozialwissenschaften °
Erich Schmidt Verl. ° 2001 ° B-SW2-129

Affluenza : Zeitkrankheit Konsum ° John de
Graaf ; David Wann ; Thomas H. Naylor °
Riemann ° 2001 ° B-SW3-80

Die Informationsgesellschaft: Phantom oder
Realität? : Originalaufnahme vom 23. No-
vember 1991 in Essen ° Vilem Flusser ° o+p °
1999 ° R-SW4-1

Access : Das Verschwinden des Eigentums;
Warum wir weniger besitzen und mehr aus-
geben werden ° Jeremy Rifkin ° Campus °
2000 ° B-SW4-318

Reichtum heute : Diskussion eines kontrover-
sen Sachverhaltes ° Westfälisches Dampf-
boot ° 2001 ° B-SW4-360

Empire : Die neue Weltordnung ° Michael
Hardt ; Antonio Negri ° Campus Verl. ° 2002 °
B-SW4-361

Den Tieren gerecht werden : zur Ethik und
Kultur der Mensch-Tier-Beziehung ° Univ.
Gesamthochsch. Kassel ° 2001 °
B-SW4-362

Technikfolgen-Abschätzung und Diffusions-
forschung : ein Diskussionsbeitrag ° Thomas
Petermann ° Büro für Technikfolgen-Ab-
schätzung ° 2000 ° C-SW9-4

Umweltschutz

Umwelt : Bericht des Statistischen Bundes-
amtes zu den Umweltökonomischen Ge-
samtrechnungen (UGR) 2001 ° C-UM1-11

Umweltdaten Deutschland : Farbfolienserie
zum Umweltschutz ° Umweltbundesamt °
2001 ° C-UM2-50

Reaktionen gesellschaftlicher Akteure auf
die Ökologische Steuerreform : Kurzfassung
der Ergebnisse und Empfehlungen des Pro-
jekts PETRAS „Policies for Ecological Tax Re-
form: Analysis of Social Responses“ ° Chri-
stiane Beuermann ; Tilman Santarius ° Wup-
pertal-Institut ° 2002 ° C-UM3-123
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Globalisierung der Nachhaltigkeit oder
nachhaltige Globalisierung : Vorträge des
6. Wittenberger Fachgesprächs zur Nach-
haltigkeit ° Dt. Kommission Justitia et Pax °
2001 ° C-UM3-272

Entgelte für die Nutzung globaler
Gemeinschaftsgüter :Sondergutachten
°Wissensch. Beirat der Bundesregierung Glo-
bale Umweltveränderungen ° 2002 °
C-UM3-274.1

UNIKOMM 21 : ein universitär-kommunales
Kooperationsmodell zur Realisation einer
lokalen Agenda 21; Abschlussbericht ° Ul-
rich Gehrlein ° 2001 ° C-UM3-278

Umweltdelikte 2000 : Eine Auswertung der
Statistiken ° Monika Goertz ; Julia Werner °
Umweltbundesamt ° 2001 ° C-UM4-5.13

Dokumentation des Workshops „Fern-
erkundung für Umwelt, Natur und Land-
schaft“ ° BMU, BMWi, Deutsches Zentrum für
Luft- und Raumfahrt ° 2000 ° C-UM5-69

Verkehr

Anforderungen an eine umweltorientierte
Schwerverkehrsabgabe für den Straßen-
güterverkehr ° W. Rothengatter ; Klaus Doll
° Umweltbundesamt ° 2001 ° C-VE2-104

Stehzeuge : Der Stau ist kein Verkehrspro-
blem ° Hermann Knoflacher ° Böhlau ° 2001
° B-VE3-73

OSC-Studie 2001 : Orts-, Stadt- und
Citybussysteme (OSC-Systeme) ° banana
communication / Trafico ° 2001 ° R-VE4-1

Umwelt und Verkehr : Beiträge zur umwelt-
verträglichen Planung und Beurteilung von
Verkehrswegen ° Bayerisches Landesamt für
Umweltschutz ° 2001 ° C-VE3-229

Fußgängerbereiche im Trend? : Strategien
zur Einführung großflächiger Fußgänger-
bereiche in der Schweiz und in Deutsch-
land im Vergleich in den Innenstädten von
Zürich, Bern, Aachen und Nürnberg ° Ulrich
Seewer ° Geographisches Institut der Uni-
versität Bern ° 2000 ° C-VE4-143

Wald

Faktor Wald : Der internationale Dialog in
der Lüneburger Heide; Zusammenfassung
der Ergebnisse und Empfehlungen ° Alfred
Toepfer Akademie für Naturschutz ° 2000 °
R-WD2-2

Sustainable Forest Management in
Germany: The Ecosystem Approach of the
Biodiversity Convention Reconsidered °
Andreas Häusler ; Michael Scherer-Loren-
zen ° Bundesamt für Naturschutz  ° 2001 °
C-WD2-76

Die Römer und der Wald : Untersuchungen
zum Umgang mit einem Naturraum am Bei-
spiel der römischen Nordwestprovinzen °
arcus Nenninger ° Franz Steiner ° 2001 °
B-WD2-82

Forschung für den Regenwald : Deutsch-
brasilianische Zusammenarbeit im SHIFT-
Programm ° Sabine Sütterlin ° Bundesmini-
sterium für Bildung und Forschung ° 2001 °

C-WD3-17

Wasser

Betriebs- und Regenwassernutzung : fbr-
Branchenführer 2002 ° Fachvereinigung Be-
triebs- und Regenwassernutzung ° 2002 °
B-WA0-2.3

Gewässernachbarschaften : Regionaler Er-
fahrungsaustausch zur naturnahen
Gewässerunterhaltung und Gewässer-
entwicklung ° ATV-DVWK ° 2001 ° B-WA2-83

Wasserpraxis : Ein praktischer Leitfaden zum
Wassersparen ° Umweltbehörde Hamburg
° 2001 ° C-WA3-89

Totholz in Fließgewässern : Empfehlungen
zur Gewässerentwicklung ° Marc Gerhard ;
Michael Reich ° Gemeinnützige
Fortbildungsgesellschaft für Wasserwirtschaft
° 2001 ° B-WA2-84

Aktuelle Hinweise zur Unterhaltung von
Fließgewässern im Flachland ° ATV-DVWK °
2002 ° B-WA2-85

Pflanzenschutzmittel-Belastung u. Lebens-
gemeinschaften in Fließgewässern mit
landwirtsch. genutztem Umland : Modelle,
Restriktionen, Gestaltungsoptionen ° Um-
weltbundesamt ° 2001 ° C-WA2-150

Wassersport und Naturschutz : Ursprung,
Gegenwart, Zukunft; Gemeinsame Fachta-
gung der Bayerischen Akademie für Natur-
schutz und Landschaftspflege und dem
Amt der Salzburger Landesregierung -
Naturschutzfachdienst ° 2001 ° C-WA2-151

Wasserwirtschaft in Deutschland : Teil III:
Emissionen in die Oberflächengewässer und
Meere ° Umweltbundesamt ° 2001 °
C-WA2-152

Nachhaltige Wasserwirtschaft : Entwicklung
eines Bewertungs- und Prüfsystems ° Erich
Schmidt Verl. ° 2002 ° B-WA3-65

Ökotoxikologische Prüfung von Pflanzen-
schutzmitteln hinsichtlich ihres Potenzials
zur Grundwassergefährdung ° Umweltbun-
desamt ° 2001 ° C-WA3-90

Marktöffnung bei der Trinkwasserversor-
gung - Entwicklung von Verbraucherschutz-
positionen : Projektbericht ° Verbraucher-
Zentrale NRW ° 2001 ° C-WA3-91

Niederschlagswasser : Hinweise zur Beseiti-
gung ° SMUL ° 2001 ° B-WA4-64

Moderne Wasch- und Reinigungsmittel -
Umweltwirkungen und Entwicklungs-
tendenzen ° Leche Verl. ° 2001 ° B-WA4-65

Methoden der Trendabschätzung zur Über-
prüfung von Reduktionszielen im Gewäs-
serschutz ° Steffen Uhlig ; Peter Kuhbier °
Umweltbundesamt  ° 2001 ° C-WA5-52

Zweckverbände für Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung in den neuen Bun-
desländern : Gründungsfehler, Heilungs-
gesetze und Schlußfolgerungen ° Marco

Grunert ° P. Lang Verl. ° 2001 ° B-WA8-13

Wirtschaft

Adressverzeichnis Nachwachsende Roh-
stoffe ° Fachagentur Nachwachsende Roh-
stoffe ° 2001 ° B-WI0-11

Zu wessen Diensten? : Das Abkommen zum
Internationalen Dienstleistungshandel
(GATS) und die Folgen für eine nachhaltige
Entwicklung; Internationale Konferenz °
Umweltbundesamt ° 2001 ° C-WI2-45

Dematerialization and Capital
Maintenance: Two Sides of the Sustainability
Coin ° Peter Bartelmus ° Wuppertal-Institut °
2002 ° C-WI2-46

Eine andere Welt ist möglich! : Dokumenta-
tion des Attac-Kongresses vom 19. -
21.10.2001  ° VSA-Verl. ° 2002 ° B-WI2-73

attac : Was wollen die
Globalisierungskritiker? ° Christiane Grefe ;
Mathias Greffrath ; H. Schumann ° Rowohlt
° 2002 ° B-WI2-74

Der parasitäre Konzern : Shareholder Value
und der Abschied von gesellschaftlicher
Verantwortung ° Lawrence E. Mitchell °
Riemann ° 2002 ° B-WI2-75

Umwelt-, Arbeits- und Gesundheitsschutz :
Ein Leitfaden für das Drucker-Handwerk ° R.
Klug ° Umweltzentrum der Handwerkskam-
mer Leipzig ° 2001 ° C-WI3-201

Umwelt-, Arbeits- und Gesundheitsschutz :
Ein Leitfaden für das Tischler-Handwerk °
Klaus Sühnel ° Umweltzentrum der Hand-
werkskammer Leipzig ° 2001 ° C-WI3-202

Mehr Wert: ökologische Geldanlagen °
Walter Kahlenborn ; Eduard Interwies ; R.
Andreas Kraemer ° 2000 ° C-WI3-205

Erarbeitung der fachlichen Grundlagen zu
Umweltzeichen für verbrauchernahe
Dienstleistungen : Auswahl, Kriterien-
entwicklung  °  Umweltbundesamt  °  2001 °
C-WI3-206

Tauschringe und Nachhaltigkeit ° Kora
Kristof ; Sabine Nanning ; Christiane Becker °
Wuppertal-Institut ° 2001 ° C-WI3-211

Saubere Gewinne : So legen Sie Ihr Geld
ethisch-ökologisch an ° Johannes Hoffmann
; Gerhard Scherhorn ° Herder ° 2002 ° B-WI3-
252

Neues Umweltforum 2001 : Der Beitrag
klein- und mittelständischer Unternehmen
zur nachhaltigen Entwicklung - ihre
Erwartungen an die Politik ° Arbeitsge-
meinschaft für Umweltfragen ° 2001 °

B-WI3-2
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Alle aufgeführten Zeitschriften werden bei
uns geführt. Einzelne Artikel sind mit ° ge-
kennzeichnet und können als Kopie bestellt
werden. Die Kosten belaufen sich auf 0,15
Euro pro A4 Kopie und eine Pauschale von
2,50 Euro für Bearbeitung und Versand.

21 – Das Leben gestalten lernen

° Inka Bormann: Nachhaltigkeitsaudit an
Schulen – so sperrig, wie es klingt?
° Wolf-Eberhard Fahle: Klassenreisen: Öko-
nomisch o.k. – Ökologisch verträglich
° Volker Teichert / Stefan Wilhelmy:
Nachhaltigkeitsindikatoren in der
Unterrichtspraxis (2/02)

Immissionsschutz

° Dr. B. M. Vogelsang: Lärmschutz an Flug-
häfen in Deutschland
° Prof. Dr. A. Zenger / M. Rau: Screening-
Modell zur Beurteilung der Immissionsbelas-
tung um Parkgaragen (1/02)

Müllmagazin

° Lutz Wicke: Nicht zu Ende gedacht. Die
Kosten- und Gebührenfolgen der neuen
Deponieanforderungen werden viele Ab-
fallwirtschaftsunternehmen vor große Pro-
bleme stellen
° Martin Kaimer / Diethard Schade: Die Zu-
kunft der Hausmüllentsorgung
° Knappe / Friedrich / Fehrenbach:
Schadstoffpotential auf dem Prüfstand.
Problematik der Entsorgung kommunaler
Klärschlämme
° Sircar / Ewert / Bohn: Gut gerüstet. Die
neue Gewerbeabfallverordnung eröffnet
vielfältige Konzepte zur Erfassung, Vorbe-
handlung und Verwertung gewerblicher
Siedlungsabfälle (1/02)

Natur Erleben

° Carola Otterstedt: Tiere begleiten Men-
schen. Einführung in die tiergestützte Päd-
agogik und Therapie
° Maria-Luise Sander: Spielraum Natur.
Waldkindergärten – die „grüne“ Alternati-
v e
° Susanne Bögeholz / Jan Bargmann: Natur-
erleben und Naturerfahrung aus wissen-
schaftlicher Sicht. Von den Stimmen der
Bäume zu den Stimmen im Gemeinderat
(2/02)

natur & kosmos

° Mobilfunk + Gesundheit (Beilage zu 5/02)

Naturschutz und Landschafts-
planung

° Ilke Marschall / Diedrich Bruns: Mythos
Hecke. Funktionswandel und Idealisierung
von Hecken in der Agrarlandschaft (4/02)
° Thomas Wachter / Beate Jessel: Einflüsse
auf die Zulassung von Projekten im Rahmen
der FFH-Verträglichkeitsprüfung
° Wolf-Eberhard Barth: Luchs-Wieder-
auswilderungsprojekt im Nationalpark Harz.
Ein erster Erfahrungsbericht (5/02)

Öko-Test

Test: ° Fahrradhosen ° Möhren ° Deoroller °
Windenergieaktien (5/02) ° Honig ° Wand-
Dämmstoffe ° Matschhosen ° Scanner °
Bügelbrettbezüge  (3/02)

Politische Ökologie

Themenheft: Nachhaltigkeit in Zeiten der
Globalisierung
° Wolfgang Sachs: Keine Gerechtigkeit ohne
Ökologie. Voraussetzungen für eine
zukunftsfähige Globalisierung
° Karl-Werner Brand: In allen vier Ecken soll
Nachhaltigkeit drin stecken. Karriere eines
schwierigen Begriffs
° Klaus-Michael Meyer-Abich: Wahrheit
oder Mehrheit? Das Verhältnis praktischer
Naturphilosophie und pragmatischer Politik
° Bernd Hamm: Hausaufgaben gemacht?
Deutsche und europäische Nachhaltigkeits-
strategie auf dem Prüfstand
° Angela Oels: Wartzen aufs Christkind. Zehn
Jahre Lokale Agenda 21(76/02)

RaumPlanung

° Gedanken zur Stadtentwicklung im 21.
Jahrhundert. Vier Einschätzungen aus For-
schung und Praxis
° Manfred Fuhrich: Leitplanken für den Kurs
zur Stadt von morgen. Das ExWoSt-
Forschungsfeld „Städte der Zukunft“ (100/
02)
° Flaig / Matthias Gather: Strukturierung der
Lokalen Agenda 21 mit Prozessindikatoren.
Ein Ansatz aus Thüringen (101/02)

RegionalPost

Schwerpunkt : Bio versus Regional?
Konfrontation ausleben oder Synergien
nutzen?
° Dorle Gothe: Regionale Vermarktung
von Bio-Produkten im Lebensmitteleinzel-
handel – Chancen und Perspektiven(1/
02)

Solarzeitalter

° Hermann Scheer: Entwicklungskrise als ato-
mar-fossile Energiekrise
° Nakicenovic / Messner: Die IIASA-Studie
für eine vollständige Versorgung Westeuro-
pas mit Erneuerbaren Energien (1/02)

Umwelt

° Die Neue TA Luft – wesentliche Inhalte
° Windenergienutzung auf See
° Stand der Sanierung und Revitalisierung
der Folgelandschaften des Uranbergbaus
in Sachsen und Thüringen (3/02)
° Volkswirtschaftlicher Nutzen des Erneuer-
bare-Energien-Gesetzes. Vergleich externer
Kosten der Stromerzeugung – Ergebnisse ei-
ner Studie
° Umweltorientierte Bewertung von Bundes-
wasserstraßenplanungen (4/02)

UVP Report

° Wolfgang Wende: Kriterien zur Feststellung
der UVP-Pflicht
° Thomas Bunge: Screening als neuer Ver-
fahrensschritt – rechtliche Grundlagen und
Probleme
° Surburg / Zilling: UVPG-Novelle – neue
Aufgaben für die Planungspraxis (5/01)

UmweltWirtschaftsForum

°Schwerpunkt: Nachhaltigkeit als Unterneh-
mensziel im internationalen Wettbewerb
° Prof. Dr. Ulrich Steger: Globalisierung, Nach-
haltigkeit und Unternehmensstrategien – Be-
standsaufnahme und Perspektiven
° Prof. Dr. Fritz Vahrenholt: Gute Chancen
für Regenerativen. Globale Tendenzen der
zukünftigen Energieversorgung
° Dr. Carlo Burschel / Dirk Losen:
Globalisierungs- und Nachhaltigkeits-

berichterstattung

° Heike Leitschuh-Fecht: Mit dem
Stakeholder-Dialog zur Nachhaltigkeit. Was
Unternehmen vom Dialog mit der Zivil-
gesellschaft haben
° Prof. Dr. Claus Steinle / Florian Reiter:
Mitarbeitereinstellungen als Gestaltungs-
grundlage eines ökologiezentrierten Anreiz-
systems (1/02)

Verkehrszeichen

° Hartmut Koch: Es fährt ein Zug nach nir-
gendwo –  Metrorapid Rhein-Ruhr

° Christian Schirmer: Mehr Rechte für Fahr-
gäste. Die Schlichtungsstelle Nahverkehr der
Verbraucher-Zentrale NRW (2/02)

Wasserwirtschaft

° Olaf Miosga: Die Entfernung von Wehran-
lagen zur Schaffung der ökologischen
Durchgängigkeit in Fließgewässern – Biotop-
wertverfahren (3/02)

Zeitschrift für Umweltrecht

Sonderheft: Flächenhaushaltspolitik: Boden-
schutz durch Flächenverbrauchs-
begrenzung. Bestandsaufnahme und
Reformperspektiven
° Peter Michaelis: Ökonomische Instrumen-
te zur Steuerung des Flächenverbrauchs
° Klaus Einig / Margarete Spiecker: Die recht-
liche Zulässigkeit regionalplanerischer
Mengenziele zur Begrenzung des Siedlungs-
und Verkehrsflächenwachstums
° Walter Louis / Verena Wolf: Flächen-
verbrauch und Kompensation: Die
naturschutzrechtliche Eingriffsregelung als
Mittel der Flächenhaushaltspolitik

Zeitschriftenrundschau



In dieser Rubrik stellen Leser und Leserin-
nen ihre (auch) mit Hilfe der Materialien der
Umweltbibliothek durchgeführten Projekte
oder Publikationen vor:

„Die historische Entwicklung der
Landschaft, Landnutzung und
Landschaftsfunktion im Raum
Cospuden-Zwenkau“
Diplomarbeit an der Universität Leipzig, In-
stitut für Geographie, 2001

Die Entwicklung der Landschaft spiegelt das
Verhältnis des Menschen zu seiner Umwelt
wider. Die zunehmende Ressourcen-
nutzung, insbesondere der Braunkohlen-
bergbau und dessen Folgeindustrien ver-
deutlichen die vom Menschen induzierte
„Landschaftsentwicklung“ im
Untersuchungsraum, der einen Ausschnitt im

Südraum Leipzig repräsentiert. Eine sinnvol-
le Gestaltung und Planung der Bergbau-
folgelandschaften erfordert eine intensive
und komplexe Auseinandersetzung mit der
historischen, gegenwärtigen und zukünfti-
gen Situation der vom Bergbau beeinfluß-
ten Gebiete.

In der vorliegenden Diplomarbeit wird der
landschaftliche Entwicklungsprozeß im Ge-
biet Cospuden – Zwenkau für die letzten
200 Jahre nachvollzogen. Unerläßliche Hilfs-
mittel bildeten dabei historische Karten, da
sie die Landnutzungsverhältnisse der Ver-
gangenheit flächendeckend dokumentie-
ren und die jeweilige Landschaftssituation
widerspiegeln. Um das unterschiedliche
Kartenmaterial vergleichend zu bearbeiten,
werden die entsprechenden Inhalte aus
den Vorlagen entnommen und im GIS re-
konstruiert. Insgesamt werden vier Zeit-

schnitte erfaßt und hinsichtlich Landnutzung
und Landschaftsfunktion miteinander ver-
glichen. In einem fünften Zeitschnitt wird die
perspektivische Landschaftssituation dar-
gestellt, die auf den derzeitigen Planungen
beruht.

Die kartographischen Rekonstruktionen sol-
len dem Leser die tiefgreifenden
Landschaftsveränderungen durch den
Braunkohlenabbau verdeutlichen, der eine
über Jahrhunderte gewachsene Kulturland-
schaft innerhalb weniger Jahrzehnte zerstör-
te. Insgesamt stellt die Arbeit einen informel-
len Beitrag für aktuelle Planungen sowie
Rekultivierungs- und
Renaturierungsmaßnahmen im
Untersuchungsgebiet dar und soll als not-
wendige Grundlage dienen, um diese zu
präzisieren.
                                                  Romy  Weißke

Projekte von Lesern der Umweltbibliothek

www.internet.de

In dieser Rubrik wollen wir Sie auf interes-
sante und informative Angebote im Internet
hinweisen, die wir uns für Sie angeschaut
haben. Eine Zusammenstellung wichtiger
Internetadressen finden Sie zudem auf un-
seren Web-Seiten unter „Links“.

Anständig mampfen:
www.essen-mit-stil.de
Sie essen täglich in einer Kantine zu Mittag
und fänden es nicht schlecht, wenn dort
auch Öko-Produkte aus regionaler Erzeu-
gung zum Einsatz kämen, weil das die hiesi-
ge (Land)wirtschaft stärkt, praktischer Um-
weltschutz ist und artgerecht Tierhaltung
gewährleistet? Hier finden Sie Unterstützung
für Ihren heimlichen Wunsch: Der Ökolöwe
führt seit Herbst 2001 eine sachsenweite
Kampagne zur Einführung von
Bioprodukten bei Restaurants und Großver-
brauchern wie Betriebskantinen, Mensen

und Catering-Unternehmen durch. Ziel ist
es, dass Großverbraucher regional erzeug-
te Ökoprodukte in den Speiseplan integrie-
ren. Dazu wird Interessenten ein komplexes
und kostenloses Paket mit Beratung, Schu-
lung, Werbemitteln, Presse- und Medienar-
beit sowie Aktionen und Informationsstän-
den angeboten, über das die Web-Site in-
formiert.

Wo ist die Henne vom Ei?:
www.was-steht-auf-dem-ei.de
In manchen Verkaufsstellen wird per Info-
blatt erklärt, was der rote Stempelaufdruck
auf den Eiern zu bedeuten hat – welche
Zahl für die Haltungsform steht, welche für
das Herkunftsland und für den konkreten
Betrieb. Nett – aber wer entschlüsselt einem
nun die Zahlen? Unter obiger Web-Adresse
können Sie dies selber tun: einfach die Zah-
len vom Ei in die vorgegebene Maske ein-

tippen und schon erscheinen alle Angaben,
woher das Ei stammt.

Die Tests der Testesser:
www.oekotest.de
Natürlich testet Öko-Test nicht nur Lebensmittel
auf Schadstoffe, sondern auch Kinderspiel-
zeug, Kosmetika, Baustoffe, Gebrauchsge-
genstände oder Büroelektronik – von der
Tauglichkeit bis zur umweltfreundlichen
Verpackung. Wer sich nun fragt, gibt es einen
Test von xyz und wo bekomme ich den
schnellstens her, hat zwei Möglichkeiten: die
Umweltbibliothek nutzen (Hefte und CD-ROM
stehen zur Verfügung) oder fix auf die Öko-
Test Hompage geschaut. Dort stehen u.a. die
Ergebnisse von rund 500 Tests der letzten
Jahre zur Recherche zur Verfügung. Der
einzelne Testbericht kann gegen eine geringe
Gebühr geladen und ausgedruckt werden.
                                                                     rq

Sie können die Nachrichten aus der
Umweltbibliothek abonnieren.

Ja, schicken Sie mir die Nachrich-
ten
• per Post               • als E-Mail

an:

In eigener Sache

Sie finden den Gesamtkatalog der
Umweltbibliothek zur eigenen Re-
cherche im Internet unter

www.umweltbibliothek-leipzig.de

Außerdem auf der Hompage: aktu-
eller Veranstaltungskalender! Schik-
ken Sie uns auch Ihre Veranstaltun-
gen und Nachrichten per E-Mail oder
Fax zum Eintrag.

Die Umweltbibl iothek wird
gefördert  von:

Amt für  Umweltschutz
der Stadt  Leipz ig

Stadtwerke Leipz ig

Kommunale Wasserwerke
Le ipz ig

Sparkasse Leipz ig
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